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großer FLOHMARKT 
Sa, 08. Juli – So, 09. Juli 2017

Sa. 08.00 – 17.00 Uhr 

So. 09.00 – 12.00 Uhr

Sie können Ihre

Flohmarktspenden

von 26. Juni bis 

6. Juli 2017

im Kolpinghaus 

abgeben!

(Mo–Fr. 09:00-17:0
0 Uhr, 

Sa. 09:00–12:00 Uhr)

2/2017 = Nr. 161
mit Diözesanteil



AKTUELL

2 KONTAKT 2/2017

Juli

Vorschau

Warenannahme 
ab Mo. 26.06 

bis Do. 06.07.2017

Wir sammeln alles noch 
Brauchbare... 

... von der Briefmarke bis zur alten 
Ansichtskarte, Fahrräder, Nähmaschi-
nen, Haushalts- und Elektrogeräte, 
Geschirr und Sportartikel, Decken, Vor-
hänge, Teppiche, Werkzeuge aller Art, 
Bücher, Spielzeug, Kindersachen, Mu-
sikinstrumente, Bilder, Schallplatten, 
Beleuchtungskörper, Kitsch und Über-
flüssiges, Antiquitäten, Krüge, Kan-
nen, Modeschmuck, alle brauchbaren 
Bekleidungsstücke und Schuhe (bitte 
zusammenbinden), usw. usw.

Wertvolle Dinge bitte nur persön-
lich im Kolpinghaus abgeben!

Geschäftsinhaber bitten wir, uns 
eventuelle „LADENHÜTER“ und auch 
Nichtladenhüter zu spenden.

Fernseher, Computer, 
Kühlgeräte, Matratzen und 

Möbel können NICHT 
ANGENOMMEN werden!

SO. 24. SEPTEMBER 2017	 ERNTEDANK
SO. 01. OKTOBER 2017	 HONGAR-GOTTESDIENST
SO. 12. NOVEMBER 2017	 HERBSTKONZERT BAUERNKAPELLE 
	 PILSBACH
SO. 03. DEZEMBER 2017	 GEDENKTAG

SO. 11. FEBRUAR 2018	 KINDERFASCHING

TERMININFOS ÜBER DIE JUNGE FAMILIE BEI 
ULRICH SCHAUMBERGER TEL.: 0664 886 996 12
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Seit der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes „Kontakt“ hat sich 
wieder sehr viel ereignet, was den Berichten und Fotos zu entnehmen 
ist. Danke allen, die sich unermüdlich dafür einsetzten, dass das Leben 
in unserer Kolpingsfamilie pulsiert.

Ein „Highlight“ war die Maiandacht am Geispiel. Bei sonnigem 
Wetter, einer traumhaften Umgebung und mit ca. 60 Mitfeiernden hat 
mich das gemeinsame Beten und Singen zu Ehren der Mutter Gottes 
sehr berührt. Und der höchste Punkt von Vöcklabruck am Geispiel er-
strahlt in neuem Glanz!

Alois Schlager sen. und Franz Watzinger von der Kolpingsfamilie 
Vöcklabruck gestalteten im Jahr 2001 diesen schönen Aussichtspunkt, der auf 559 Höhenmeter liegt. Er 
ist somit der höchste Punkt des Gemeindegebietes von Vöcklabruck. Die Kolpingsfamilie Vöcklabruck freut 
sich sehr, denn durch die Unterstützung von Bauhof Vöcklabruck, Tourismusverband Vöcklabruck und Stein 
Baumgartner wurden der Stein und das Kreuz renoviert. Nun kann man das schöne Panorama wieder von 
einem neu erstrahlenden „Geispiel“ genießen. Ein herzliches Danke an alle Beteiligten, aber auch an Thomas 
Pamminger, auf dessen Initiative die Renovierung dieses Kraftplatzes durchgeführt wurde.

Nun steht der Sommer vor der Tür. Ich hoffe, ihr könnt die schönen Sommermonate nutzen, auch einmal 
Abstand nehmen von den täglichen Herausforderungen des Alltags, um wieder neue Kraft und Energie zu 
tanken.

Dazu wünsche ich euch allen schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub – vielleicht auch einen Urlaub 
wie Gott am siebten Schöpfungstag: Einfach nur daliegen, in den Himmel schauen und die Welt fühlen.

Wo immer ihr sein werdet, was immer ihr tut, der Segen Gottes sei mit euch in dieser Urlaubszeit!

Barbara Hofwimmer
Präses der Kolpingfamilie Vöcklabruck

VORWORT

Quartett d. Bauernkapelle Pilsbachviele Besucher bei der Maiandacht am Geispiel
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JUNGinOOE.at
Dein Jugend-Portal!

■	 	Du willst GEWINNSPIELE mit  
tollen Preisen?

■	 	Du willst INFOS zu Themen,  
die dich interessieren?

■	 	Du hast Probleme beim LERNEN? 
■	 	Du hast eine wichtige FRAGE?

 www.junginooe.at

Klick dich rein!

RÜCKBLICK

Spende

Eine Sitzhilfe für Noah
Noah hat das 18q-Syndrom. Das bedeutet, dass 
er sich sprachlich nicht verständigen kann und in 
jeder Lebenssituation auf Hilfe angewiesen ist.

Er kann nicht 
selbständig gehen 
und sitzen und 
benötigt immer 
wieder diverse 
Hilfsmittel und The-
rapiegeräte.

Mit der Spende 
konnte eine Sitz- 
hilfe finanziert wer-
den. Dieses Gerät 
kann man auch in 
der Badewanne 
verwenden, was 
eine wesentliche 
Verbesserung der 

Betreuungssituation für die Eltern dar-
stellt.  

Das Geld ist Teil des Erlöses aus einem 
Flohmarkt der Kolpingsfamilie Vöckla-
bruck.

Wir freuen uns sehr, mit der finanziellen 
Unterstützung eine Möglichkeit zur Wei-
terentwicklung von Noah und eine Hilfe 
für seine Eltern bieten zu können , 

betont Karl Schaumberger. Der Gedan-
ke der Solidarität und des Helfens ist ganz 
im Geiste der Kolpingsfamilie.

Der nächste Flohmarkt im Kolpinghaus 
Vöcklabruck findet am 8. und 9. Juli 2017 
statt. Der Erlös daraus wird wieder für so-
ziale Zwecke verwendet werden.        KSKarl Schaumberger und Noah mit seinen Eltern 

Günther Moser und Tanja Winkler
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40 Jahre Familienfest

Jubiläum auf der neuen Terrasse
Der Wettergott hat es am 1. Mai dieses Jahr sehr gut mit uns 
gemeint.

Das Jubiläums-Familienfest (40 Jahre) 
konnte dieses Jahr bei Sonnenschein auf 
der neuen Terrasse des Kolpinghauses 
stattfinden.

Es trafen sich wieder viele Freunde und 
Familien zu diesem Fest. Am Nachmittag 
wurde von der Gruppe „Junge Familie“ 

eine Familien-Olympiade abgehalten. Ich 
möchte mich bei allen Besuchern und bei 
allen großen und kleinen Helfern bedan-
ken. Solche Feste können nur gelingen, da 
es für die meisten schon eine Selbstver-
ständlichkeit ist hier zu helfen.       TP

Silvia und Alexander Staudinger mit 
Günther Dür am Griller

Christoph und Miriam Lenz

Birgit und Sophie Binder

Barbara Schaumberger

Hans mit Sebastian Amering Barbara Hofwimmer

Katharina Staudinger
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WIR GRATULIEREN

SPONSION
Barbara Schaumberger hat an der Veterinärmedi-

zinische Universität Wien ihr Studium zur Tierärztin in der  
Mindesstudienzeit mit Erfolg abgeschlossen.

Wir gratulieren dazu sehr herzlich und wünschen ihr für 
ihren weiteren Werdegang alles Gute!

RÜCKBLICK

Mag. med. vet. Barbara Schaumberger

Jede Veranstaltung im heurigen Jahr ist zum ersten Mal...

Generalversammlung
Die Generalversammlung am 21. April 2017 fand im neuen Kolpingsaal statt.

Natürlich lief sie ab wie immer, es war 
aber doch irgendwie anders. Außer bei den 
Zahlen. Hier erkennt man deutlich die Spu-
ren des Neubaues. Erfreulicherweise weist 
der Gastrobereich ein starkes Umsatzplus 
auf. Müllehner Walter nannte es ein „Mi-
nusgewinnwachstum“. Es gibt wieder Ver-
änderungen in den Schülerzahlen, wobei 
immer zwischen 80 und 120 Betten belegt 
sind. Für 2018 wird gerade die Sanierung 
des 1. Stockes für Vereinsräume geplant.

Für unseren neuen Kassier Gottfried 
Würzl war es sein erster Bericht. Die von 
Franziska Haas zusammengestellte Prä-
sentation zeigte in Bildern und Videos das 
vielfältige und lebendige Vereinsgesche-
hen des abgelaufenen Vereinsjahres.

Anschließend durften wir uns noch bei 

Bruno Horn bedan-
ken. Er hat in 45 
Jahren 56 Schiwo-
chen für Familien 
durchgeführt. In den 
letzten Jahren „mit 
Eltern, deren kinder 
schon lange nicht 
mehr mitfahren, so-
zusagen Senioren“, 

so Karl Schaumberger. Dafür gebührt ihm 
unsere Anerkennung.

Danke auch Herrn Bürgermeister Mag. 

Herbert Brunsteiner für seine wohlwollen-
den Worte. Natürlich gab es noch einiges 
mehr an Tagesordnungspunkten. Und die, 
die dabei waren (60 Mitglieder), haben 
viele Informationen erhalten.

Die Sängerrunde sang zum Schluss ein 
Lied für unsere Frau Präses, Barbara Hof-
wimmer.

Ich wünsche mir für die nächste GV 
eine höhere Teilnahme, denn immerhin 
bekennen sich derzeit 256 Personen zur 
KF Vöcklabruck.        KS

„Kemmts lei eina in de Stubn“ sang die 
Sänderrunde für Barbara Hofwimmer

WIR TRAUERN

Anna Müllehner, die Gattin unseres Ehrenmitgliedes Hans und 
Mutter unseres Geschäftsführers  Walter, ist nach langem Leiden, am 
19. Mai 2017, verstorben.

Sie selbst war seit 20 Jahren Kolpingmitglied, hat aber immer die 
Aktivitäten des Vereines und den Einsatz ihrer Familie für unsere 
Gemeinschaft unterstützt. Adolph Kolping sagte: „Zufriedenheit will 
ich in dem Gedanken suchen, alles getan zu haben, was meine Kräf-
te und mein Wirkungskreis verlangte.“ Im Sinne dieses Ausspruches 
wollen wir sie in Erinnerung behalten und unterstützen die Familie 

in der Zeit der Trauer mit unserem Gebet. 
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Seminar

Beziehungsnachmittag
Einen Nachmittag lang, am 22. April 2017, beschäftigten sich 
die Paare der jungen Familie ausschließlich mit dem Thema „Be-
ziehung leben“.

Inhalt war u.a. wie man als Eltern 
auch ein Paar bleibt. Vortragende And-
rea Reisinger gestaltete den Workshop 
sehr abwechslungsreich. Damit sich 
die Eltern ganz auf sich konzetrieren 
konnten wurde eine Kinderbetreuung 
organisiert. Der Workshop endete mit 

einer gemeinsamen Jause.    FH

Andrea Reisinger arbeitet als Dipl. 
Ehe-, Familien- und Lebensberaterin bei 
Beziehungleben.at. Es gibt 25 Beratungs-
stellen in OÖ. In Vöcklabruck befindet sie 
sich im Pfarrzentrum, Pfarrhofgries 1.

Kolpingsfamilie Ried

Dank und Anerkennungung für Frau 
Regierungsrat Eva Feischl
Am Freitag den 3. März 2017 fand die statutarische Ge-
neralversammlung der Kolpingsfamilie Ried im Kolping-
haus Ried im Innkreis statt.

Nach fast 20 Jahren beendete Frau Re-
gierungsrat Eva Feischl ihre Tätigkeit als 
Vorsitzende der Kolpingsfamilie Ried.

In Anerkennung ihrer Leistungen für die 
Kolpingsfamilie Ried bedankte sich Kol-
ping Österreich bei ihr mit der Verleihung 
der Kolping-Seligsprechungsmedaille, die 
ihr in Vertretung des Bundesverbandes 
vom Diözesanvorsitzenden Ing. Johannes 
Staudinger überreicht wurde. Die Kol-
pingsfamilie Ried ernannte Frau Regie-

rungsrat Eva Feischl zu ihrem 
Ehrenmitglied.

Zur neuen Vorsitzenden wur-
de Frau Theresia Kieslinger ge-
wählt.

Wir gratulieren sehr herzlich 
und wünschen eine erfolgreiche 
Zukunft. 

Das Diözesanpräsidium.

Junge Familie

Kreuzwegandacht und Fuxiweg
Mit einer Kreuzwegandacht-
bei der Gerichtsbergkapelle 
begann am 08. April 2017 die 
Wanderung durch den Pfarrer-
wald.

In Vorbereitung auf die Osterwoche 
gestaltete Georg Stadler eine kurze und 
kindergerechte Kreuzwegandacht. Im An-
schluss machte sich die junge Familie auf 
den Weg durch den Pfarrerwald, entlang 
des Fuxiweges, der immer wieder ein Ver-
gnügen ist.    FH

DIÖZESANVERBAND

Reisinger Andrea

v. li.: Bürgermeister von Ried Albert Ortig, 
Vorsitzende Frau Theresia Kieslinger, Diözesan-

vorsitzender Ing. Johannes Staudinger, Frau RR Eva 
Feischl, Diözesanleiter Franz Bindreiter 
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Kolpingsfamilie Schärding

Herbert Hasibeder Ehrenmitglied der Kolpingsfamilie 
Schärding

Am Freitag den 28. April 2017 hielt die Kolpingsfa-
milie Schärding ihre statutarische Generalversamm-
lung im Kolpinghaus Schärding ab. 

Im Beisein von DV 
Ing. Johannes Stau-
dinger und DL Franz 
Bindreiter gab es zwei 
außergewöhnliche Eh-
rungen. Der frühere 

Präses Franz Schobesberger wurde zum 
Ehrenpräses, Herr Herbert Hasibeder zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Wir gratulieren sehr herzlich
Das Diözesanpräsidium.

Kolpingsfamilie Gmunden

Liebstattsonntag
Am Freitag 24. März 2017 beging die Kolpingsfamilie Gmunden ihren Liebstattsonntag.

    DV Ing. Johannes Stau-
dinger, DP P. Dr. Raphael 
Schweinberger, DL Franz 
Bindreiter und Johann 
Leitner nahmen daran teil. 
Grete Moser erzählte über 
die geschichtlichen Hinter-
gründe des Liebstattsonn-
tags. Im Anschluss wurde den  
Geburtstagskindern zu ihren runden 

Geburtstagen gra-
tuliert. Wie im-
mer verteilte die 
Kolpingsfamilie 
Gmunden an 
ihre Mitglieder, 
G e b u r t s t a g s -

kinder und an die 
Gäste ein Liebstatt-

herz aus Lebkuchen mit 

dem Kolpingzeichen. Ein Höhepunkt an 
diesem Abend ist immer die große Tom-
bola. Die Mitglieder haben ihr „Bestes“ 
für diese Tombola abgegeben. Dieses wird 
dann verlost, jedes Los gewinnt. Die Span-
nung und die Freude über den Gewinn ist 
groß. Zum Abschluss gab es ein gemütli-
ches Beisammensein mit „Gulasch und 
Bier“.

v. li.: Präses Eduard Bachleitner, Diözesanleiter Franz Bindreiter, 
Vorsitzender Ernst Flieher, Ehrenmitglied Herbert Hasibeder, 

Diözesanvorsitzender Ing. Johannes Staudinger


